
Wer Lust hat, bei der Verwirkli-

chung unserer Ideen mitzuhel-

fen, ist jederzeit willkommen.

Auch Informationen zur Initiative

Kräuter und Heilpflanzen geben

wir gern weiter.

Text und Gestaltung:

Förderverein Naturschutzstation
Malchow e.V., Berlin 2007
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DIE IDEE

Die

Permakultur

Das Wort Permakultur ist von

"permanent agriculture" (dauer-

hafte Landwirtschaft) abgeleitet.

Sie versucht, natürliche Kreis-

läufe nachzuempfinden und dau-

erhafte, sich selbst erhaltende

Systeme aus Pflanzen und

Tieren zu entwickeln, die sich

gegenseitig ergänzen und be-
reichern.

Natürlich gewachsene Lebens-
gemeinschaften aus Tieren und

Pflanzen sind in sich stabil und

können auf gewisse Naturereig-

nisse (Sturm, heftige Nieder-

schläge usw.) flexibel reagieren.

Durch die interne Selbstregula-

tion und die Vielfalt an Arten und

Lebensbedingungen können

solche Lebensgemeinschaften

ohne menschliches Zutun sehr

lange existieren.

Diese Fähigkeiten werden be-

wußt von der Permakultur ge-

nutzt.

Die  Artenvielfalt im Pflanzen-

und Tierbereich spielt in der

Permakultur eine wichtige Rolle.

Die heutige Landwirtschaft ist

völlig von Energie abhängig, die

durch den Einsatz von Maschi-

nen bei Bodenbearbeitung, Aus-

saat, Düngung, Wässerung,

Ernte und Verarbeitung aufge-

wendet werden muß.

Diese zugeführte Energie be-

trägt ein Vielfaches von der
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unseren Nahrungsmitteln enthal-

ten ist. Aufwand und Nutzen

stehen also in keinem Verhältnis.

Durch bewußtes und konsequen-

tes Ausnutzen natürlicher Ent-

wicklungsprozesse und des ty-

pischen Verhaltens von Nutztie-

ren (Hühner lockern z. B. durch

ihr Scharren den Boden), kann

dieses Verhältnis verbessert

werden.

Ein besonderes Gestaltungs-

element innerhalb der Permakul-

tur ist die sogenannte Sonnen-

falle.

Hufeisenförmig werden Bäume

und Sträucher angelegt, und die

darin  liegende Fläche wird als

Feld oder Weide genutzt. Diese

Form der Anlage von Gehölzen
bietet einen speziellen Wind-

schutz.

Da Sonnenfallen stets nach

Norden abgeschirmt und nach

Süden geöffnet sind, erwärmt

sich die Fläche besonders

intensiv.

Dorfgarten

Ort der Ruhe

Rat und Hilfe

Familienausflug

Gemüse und Obst

Arten- und Biotopschutz

Ringelblumen und Kräuter

Tierbeobachtung

Entspannung

Naturnähe

Das Spendenkonto ist bei der

Berliner Sparkasse

BLZ 100 500 00 mit der

Kontonummer 181 303 44 66

Förderverein Naturschutzstation

Malchow e.V.,

Dorfstr. 35, 13051 Berlin,

Tel. 030/92 79 98 30

Fax 030/92 79 98 31

www.naturschutzstation-malchow.de
e-Mail: foerderverein@naturschutzstation-malchow.de



gartens sind die Streuobstwiese,
Hochbeete, eine Kräuterspirale
und Blumenrabatten sowie die
Sonnenfalle mit Gemüsebeeten,
Kräutern und Heilpflanzen.
Das Leitbild für diesen Dorfgar-
ten ist ein Bauerngarten, in dem
Nutz- und Zierpflanzen zu bei-
derseitigem Vorteil nebeneinan-
der wachsen.
Eine gemütliche Sitzecke im
Grünen soll Gelegenheit zum
Verweilen und Beobachten
geben.

Auf einer Fläche von ca.5500 m²
entsteht am Malchower See ein
naturnaher Garten.

Der
Dorfgarten
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An Kräuter und Heilpflanzen
interessierte Menschen haben
sich zusammengefunden und
diese Initiative gebildet.
Sie möchten in Hohenschön-
hausen
- regionale Kräuter und Heil-

pflanzen wieder mehr bekannt
machen,

- Kenntnisse über die Wirkun-
gen der Kräuter und Heilpflan-
zen vermitteln und

- auch Anregungen zu Anbau,
Anwendung und Verarbeitung
geben.

Die Initiative Kräuter und Heil-
pflanzen hat sich bisher auf drei
Arbeitsschwerpunkte konzen-
triert:

- Wir wollen gemeinsam mit der
Malchower "Grundschule im
Grünen" im Dorfgarten Kräuter
und Heilpflanzen anbauen und
z.B. zu Salben,Tinkturen, Tees
usw. verarbeiten.

- Eine Vielzahl von Aktionen,
Veranstaltungen, Vorträgen,
Wanderungen usw. soll sich
um das Thema Kräuter und
Heilpflanzen ranken.

- Im Rahmen eines Projektes
soll ein Kräuter- und Heilpflan-
zenbuch von Kindern für Kin-
der erarbeitet und veröffent-
licht werden.

Initiative
Kräuter und
Heilpflanzen

So soll der
Dorfgarten
einmal
aussehen

Auf dieser Fläche wollen wir
unser heutiges Wissen über
Ökologie, Biologie, Wachstums-
bedingungen, nachwachsende
Rohstoffe, Anbau- und Ernte-
verfahren sowie ökologischen
Landbau praktisch umsetzen.
Die Grundelemente des Dorf-

Das geerntete Obst und Gemü-
se kann an Ort und Stelle ver-
nascht oder zu Köstlichkeiten
weiter verarbeitet werden.


